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zukünftige Erzbischof VO Köln, VEISANSCHNCH Jahren stark für die Anlıegen Rhodos ausgearbeıtet wurde, heıifst C: die

Kardınal Joachim Meisner, hat sıch der Friedensbewegung. Er erhielt bei der Weıihe VO  — Frauen Priestern und Bischö-
zweımal auf dem VO ıhm gegebenen Wahl Zu Präses der mıiıt DL Miıllıo- fen se1 absolut unzulässig, da in der Nach-
Neujahrsempfang IN West-Berlin un: ın e1- LE Mitgliedern zweıtgrößten evangelı- folge der Apostel jedes kirchliche Amt
31 Erstien Interview mi1t dem krı- schen Landeskirche 1in der Bundesrepublık außer dem der Dıakonisse Männern vorbe-
tisch ZzU Verhältnis westdeutscher Bı- 162 VO 247 abgegebenen Stimmen. halten sel Jesus Christus habe keine ein-
schöte ZUr Kırche In der DDR geäußert. Er zıge Frau als ıne seiner Apostel SC-habe den Eındruck, Meiısner wörtlich, 1e ıtalienıschen Bischöfe haben In einem wählt und die Apostel hätten 1n der Nach-
„dafs e1in Bischof in der Bundesrepublık langen Pastoralschreiben (vgl. Wort- tolge Jesu n1ıe einer Frau das spezıellemehr ber die Kirche In der rıtten Weltrt laut 1mM „Usservatore Romano’”, Beılage Priestertum der Kırche an VvertLraut. Gleich-
Bescheid weıl, als ber das Leben der Kır- l 89) ber „Einheıt, Gemeinschaft und zeıtig wırd ın dem Dokument die Wıeder-
che 1n der ID Indessen gyehöre (S% zu kırchliche Dıiszıplin" die Gleichgültigkeit belebung der frühchristlichen Dıakonissen-
Wesen der katholischen Kırche, da{fß S1E vieler Katholiken 1n iıhrem Lande s weıhe INn den orthodoxen Kırchen
den anderen Kırchen Kontakt habe Dabei ber der Morallehre der Kirche, In der
gelte das Gebot der Nächsten- un: nıcht Frage der Empfängnisverhütung, getadelt, Özsef Cserhati, der Sekretär der Ungarı-der Übernächstenliebe. eınen „alarmıerenden moralıschen Subjek- schen Bischofskonferenz un: Bischof

tivismus“ beklagt und Gehorsam al VO Pecs, sprach sıch für die Gründung e1-
einem Interview mıt der „Welr”, das ber den rechtlichen und moralıschen Nor- ST katholischen Tageszeıtung 1ın Ungarndort 1U In Zusammenfassung wıederge- S  — der Kırche angemahnt. Priester, Theo- 4a Uus. Eıne Tageszeıtung ware ach Cserhäti

geben wurde, STENZLE sıch die eCus DPräsı- logen un: Religionslehrer werden In dem eın gyeeıgnetes Instrument, in der
dentıin des Zentralkomitees der deutschen Dokument BEWANLT, Auffassungen VeTr- öffentlichen Meınung die Stimme der Ka-
Katholıiken, die saarländısche CDU-Polıiti- breıten, die 1mM Gegensatz ZUuUr Lehre der tholiken den sozıalen un polıtıschenkerin 1ta Waschbüsch, W1€E schon seinerzeıt Kırche stünden. uch Neuerungen In der Problemen ZUur Geltung bringen. Aller-
ihr Vorgänger Hans Maıer schart VO' den Liturgie 99 jeden DPreıs werden darın be- dings dürte ber eın solches Nstrument
Grünen ab Das ZdK, Frau Waschbüsch, anstandet. Dıiıe verschiedenen katholischen keıne Parteipolıitik gemacht werden. Z
suche ‚War den Dıalog mıt allen gesell- rückhaltender äuflßerte sıch Cserhäti DAVereinigungen und Bewegungen gemeınt
schafttlıch relevanten Gruppen, 1e5s sınd besonders dıe kırchlichen Bewe- Miıtte Januar 1m ungarischen Parlament
durch eın Mınımum Übereinstimmung SUNSCH WwWI1Ie „Comunıione Liıberaziıone“ verabschiedeten Vereinigungsgesetz, das
ber Grundposıitionen möglıch sel. In be- werden aufgefordert, ihr Apostolat nıcht Z ersten Mal gesellschaftlich Organı-
ZUß auf die Grünen gyebe CS ber Grundpo- STn Wettbewerb“ miıt Pfarrern (Gemeın- sıerte Pluralıtät ın eiınem kommunistisch
sıtlonen, 1n denen dieses Mınımum den) un:! Bischöfen auszuüben. g]erten Staat zuläßt. Dıie Kırche befinde
Übereinstimmung tehle Als einzZIges Be1- sıch dıesbezüglıch In einer schwierigen S1-
spiel dafür führte Frau Waschbüsch dıe Po- Wıener OVP-Obmann Erhard Bu- tuatiıon, die Bischöte könnten sıch och
S1t10N der Grünen Zzu 218 StGB Die seR, trüher eıner der Öösterreichischen nıcht entscheıden, W as Altem behal-
Grünen hätten 1M Zusammenhang mıiıt dem ten sel und Neuem verwirklıcht werdenSpitzenfunktionäre der katholischen Ju
geplanten Beratungsgesetz dıe grundsätzlı- gend und der katholischen Aktion, plä- soll Die Versuchung, die alten ereine
che Freigabe der Abtreibung gefordert. dierte 1m Zusammenhang miı1t den Jüngsten wiederherzustellen, Sse1 groß. Für sınnvoll
Und seIt Jahren äufßerten sıch tührende Öösterreichischen Bıschofsernennungen In halte die Gründung eiıner Vereinigung
Persönlichkeiten der Grünen ZUur Abtrei- einem Interview mIt der Wıener „Wochen- der katholischen Pfarrgemeindejugend
bung In einer moralısch unakzeptablen und presse“ dafür, das Recht VO Regıierungen, und entsprechenden Jugendklubs un: die
geschmacklosen Weıse „AuS allgemeinen polıtıschen Erwägungen“ Wıederbelebung eines relıg21ös begründeten

Eınspruch eiıne Bischofsernennung Ptadfindertums.
ach der Statıstik der Evange- abzuschaftften. Dieses Ernennungsverfah-
ıschen Zentralstelle tür Weltanschau- TCNMN se1l eın Überbleibsel 1m Staatskirchen- Jahresende 1988 hat der Papst fünf

ungsfragen (Stuttgart) zählen dıe relıgiösen recht, das durch das Prinzıp „Ireie Kırche C Weihbischöfe tür ungarısche Di-
Sondergemeinschaften (Sekten In der Bun- 1m treien Staat“ überholt sel. Zugleıch kriti- ÖOzesen ETNANNT; Cr sınd der bısherige Re-
desrepublık gegenwärtig ELW: 1,4 Miılliıo- sıerte Busek das gegenwärtige Verhalten SCNS des Priesterseminars In Esztergom,
1ECMN Miıtglıeder. Gröfßte der Sondergemein- des Papstes be] Bischofsernennungen. Das anonıkus Viılmos Dekäny (63), und der
schatten 1St demnach dıe Neuapostolısche Recht des Papstes, Bischöfe y bisherige Prior der Benediktinerabte!i Pan-
Kırche mI1t rund 330 01010 Mitgliedern un: sSEe1 nıcht bestreiten, aber N seEe1 eıne nonhalma, Arsztrık Varszegı 42) für
400 000 „Zugehörigen” Den zweıten DPlatz Frage der Klugheıt, W1€e INa dabe1 vorgeht Esztergom, der bisherige Ptarrer 1n Füzer,
nehmen Jehovas Zeugen mMI1t 12 OD Miıt- und welche Chancen 114  z sıch ausrechnet, Istvan Acs (53); für Eger, der bisherige
glıedern e1in. Dıie Adventisten zählen 26 000 ZULE Lösungen finden.“ Busek wörtlıich: Ptarrer In Szekszärd, Mihaly ayer 47)
Mitglieder (und Zugehörıige), dıe „Wenn sıch dıe Kırche als olk (Gsottes autf für Decs und der Karmelıterpater und bis-
Mormonen 000 Miıtglıeder (und Wanderschaft versteht, das 1St immerhiın herige Seminarspirıtual Nändo Takacs 64)
Anhänger). Weltweıt zählt dıe Neuaposto- Konzıilstext, azu werde ich ohl jenen für Stuhlweißenburg. Ile tüntf Neuer-
lısche Kırche rund 4 ,5 Miıllıonen Miıtglıe- nehmen, der be] der Wanderschafrt durch nanntifen konnten otftenbar hne große Na
der, dıe Zeugen Jehovas Miıllıonen, dıe dıe schwıerige Zeıt 1e1 Gefolgschaft, 1e] derstände seıtens des Staates ernannt WEeTl-
Adventisten tfünf un:! dıie Mormonen Zustimmung und 1e] Vertrauen hat.“ den und gelten Landes- un: Ortskennern
6,2 Mıllionen. als seelsorglich erprobte Geıistliche.

einem Rundschreiben alle orthodo-
Präses der Evangelıschen SE Kırchen hat der Okumenische DPa-

Kırche 1mM Rheinland wählte die Syn- triarch Dımitrios die Haltung der Ortho- Beilagenhinweis
ode 11. Januar den Superintendenten doxie ZUT Frauenordination bekräftigt. In Dieser Ausgabe liegen e e1ın Prospekt des
des Kırchenkreises Jülıch, Peter Beıer 54) dem Rundschreiben, das Ende etzten Jah- Theologischen Antıquariats Esser, Sınzıg-
Beıer, der selıt \ Superintendent des Kır- recs beı einer Interorthodoxen Konsultatıon Westum, UN des Herder Taschenbuch Verla-
chenkreises Jülıch 1St, engagıerte sıch In den ZUuU Thema „Die Frau 1n der Kırche aut ZES, Freiburg, beıi


